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Am Samstag, den 18. Juli 2026, fand im Ökumenischen Pfarrheim Brüggen-Bracht wieder ein 
Sommerfest der KAB Brüggen-Bracht statt. In diesem Jahr stand nicht eine Spendenaktion im 
Mittelpunkt, sondern die Begegnung und das gemeinsame Feiern der KAB-Gemeinden 
Brüggen-Bracht und Reifferscheid-Rodder sowie der befreundeten Gemeinde Fuchshofen. 
Die Verbindung zwischen Bracht, Reifferscheid-Rodder und Fuchshofen entstand nach der 
Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021. Damals nahm die KAB Brüggen-Bracht Kontakt zur 
KAB Reifferscheid-Rodder auf. Daraus entwickelte sich eine Hilfsaktion zugunsten der von der 
Flut betroffenen Gemeinde Fuchshofen an der Ahr, die zur Pfarrei Reifferscheid gehört. Aus 
der anfänglichen Unterstützung ist inzwischen eine freundschaftliche Beziehung geworden, 
die durch gegenseitige Besuche weiter gepflegt wird. 
Bei angenehmer Atmosphäre kamen zahlreiche Gäste im Garten und in den Räumen des 
Pfarrheims zusammen. Tische, Bänke und Pavillons boten den passenden Rahmen für 
Begegnung, Austausch und viele gute Gespräche. Zur Eröffnung begrüßten Vertreter der KAB 
sowie die Bürgermeister aus Brüggen und Fuchshofen die Anwesenden. 
Ein besonderer Bestandteil des Tages war erneut die Fotoausstellung zur Flutkatastrophe und 
zum Wiederaufbau in Fuchshofen. Die Bilder erinnerten an die Zerstörungen durch die Flut, 
zeigten aber auch den aktuellen Stand und die Fortschritte beim Wiederaufbau. So wurde 
deutlich, wie lange die Folgen der Katastrophe nachwirken und wie wertvoll die 
Unterstützung und Verbundenheit zwischen den Gemeinden weiterhin ist. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen, herzhaften Speisen 
und Getränken entwickelte sich ein geselliger Nachmittag. Für das Glücksrad wurden zudem 
Präsente übergeben, die die Brückenschenke Fuchshofe spendete und die zur Gestaltung des 
Festes beitrugen. 
Das Sommerfest machte deutlich, dass aus der Hilfe nach der Flut eine dauerhafte 
Verbindung entstanden ist. Die gegenseitigen Besuche, die gemeinsamen Gespräche und das 
persönliche Wiedersehen sind ein schönes Zeichen gelebter Solidarität innerhalb der 
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung und darüber hinaus. 
(Text: Robert Schmidt, Ortsbürgermeister von Fuchshofen) 
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